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sehr geehrter bürgermeister Zimniok, sehr geehrter bürgermeister apelt, sehr geehrte

Vorsitzende der GVV, frau Gehring, sehr geehrter herr neupert von der Mbs-stiftung

und herr schomburg von der firme Gegenbauer, liebe familie Geissler, liebe freunde und Gäste,

und ganz besonders: lieber eberhard lenk und liebe Marion,

heute feiern wir die einweihung des vierten, und zählt man das zerstörte schülerinnenbild mit,

bereits  des  fünften Wandbilds  an der streetart Gallery. Wir stellen mit freude fest: der boulevard

erwacht zu  neuem leben. Wie schon im sommer auf hohen neuendorfer seite, als wir eine wun-

derschöne edelstahlskulptur von karl Menzen präsentieren konnten.

Mit  eberhard lenk begrüßen wir erstmals das Werk eines hohen neuendorfer künstlers an unserer

Wand . allein das ist einen hinweis wert, und bürger beider Orte wissen, was ich meine: ein hohen

neuendorfer malt auf  birkenwerderaner boden! Und ist dazu auch noch willkommen! Deutlicher

lässt sich die interkommunale idee des boulevards kaum darstellen! seit 5 Jahren tragen die kom-

munen birkenwerder und hohen neuendorf gemeinsam diese open-air-Galerie, das ist in bran-

denburg einmalig und  verdient unser ehrliches Dankeschön.

Viele haben es mitbekommen,  ca. 4 Monate intensiver arbeit liegen hinter eberhard lenk, lange

Zeit auf dem Gerüst, und dabei hitze, Wind und regen trotzend. respekt, lieber eberhard, auch

für diese physisch starke leistung.!

Und die künstlerische? am ergebnis können wir sie ablesen: eberhard lenk kann groß, kann groß-

formatig, kann großartig.  Überdimensionale Malgründe sind ihm spätestens seit 1982  vertraut,

als er als authorisierter, letzter Mitarbeiter von Professor Werner tübke am gigantischen Panora-

mabild über die bauernkriege im thüringenschen bad frankenhausen beteiligt war.

nun, rund 40 Jahre später bietet er uns erneut einen großflächigen blickfang voll malerischer

Wucht.
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Wir lesen den titel Die Offene Gesellschaft, und suchen die Verbindung zu seiner an Meta-

phern, Groteskem und ironischen Details üppigen komposition. lenk selbst spricht von einem

»sinn-bild«, lässt dabei den assoziationen und Deutungen des betrachters freien lauf.. Die klassi-

sche, klassizistische  Malschule lässt Geschichtliches vermuten. 

eberhard lenkt, man verzeihe mir dieses Wortspiel, eberhard lenkt unseren blick bewusst ins Zen-

trum des bildes, erst dann erkennen wir  links und rechts die berliner Mauer, und plötzlich wird

klar, um welchen fall es sich hier handelt: den Mauer-fall. 

kurzer einschub: Warum hatte eigentlich niemand von uns daran gedacht, die eröffnung des Wand-

bildes genau einen tag vorzuverlegen? Gestern, am 9. november, jährte sich doch die Grenzöffnung

zum 33. Male…

bis heute scheiden sich die Geister in der rückblickenden beurteilung des Mauer-falls. für die einen

nach wie vor ein Glücks- , nach diesem bild zu urteilen für andere eher ein sünden-fall. nun ja, si-

cherlich keine Verteibung aus dem Paradies, dennoch für viele noch immer ein Un-fall, knie-fall,

manche reden sogar vom  Über-fall.

es darf also, und wird sicher kräftig diskutiert werden! in jedem fall überlässt uns eberhard lenk

eine art fall-studie, über die es sich nachzudenken lohnt. ein Wand und Wendebild.
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in der ferne erahnen wir anmutige landschaften, vielleicht blühend, während es im Zentrum um

die rolle der Justizia, der kirche und Politik , im Grunde also um die Wurst geht, wie im bild zu ent-

decken.

ein schelm, der vorn im bild aus alter schrift zitiert:  »ibi fas ubi proxima merces« Übersetzt: Dort

ist das recht, wo der Gewinn am nächsten liegt. (Marcus lucanus, rom, 39-65 nach christus)

ein schelm vielleicht auch, der fragt, von welcher seite dieses bild erzählt, hüben oder drüben?

Die Vermutung liegt nahe, dass eberhard lenk in diesem Gemälde auch eigene empfindungen und

erfahrungen der Wende eingearbeitet hat. er gehörte 1989/90 zu der Generation, die, mitten im

berufsleben stehend, den Umbruch am schwierigsten zu verkraften hatte. Während sich für die

Jüngeren neue chancen öffneten,  fielen mit der Mauer für unzählige Menschen die lebenspläne

zusammen, geschlossene Gemeinschaften erodierten, den oft nicht nachvollziehbaren  schließun-

gen von betrieben folgte die arbeitslosigkeit, zudem strömten  zweifelhafte Glücksritter von West

nach Ost, die zu manch unguten erfahrungen beitrugen.

insofern steckt  in dieser abgebildeten bizarren Gesellschaft die kritische haltung des künstlers,

wie eine Drehbühne des großen Welttheaters. lenk  folgt damit vielen prominenten künstlern, wie

Monet, Picasso, honoré Daumier, beckmann, George Grosz, die sich  immer wieder mit einer poli-

tischer aussage, oft als karikatur, zu Wort oder besser zu bild gemeldet hatten.
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Unschwer zu erkennen, dass in eberhard lenks Gemälde auch alte Meister stecken, ein bisschen

hironymus, ein bisschen Goja, Delacroix, undsicher auch tübke. Viele betrachter, auch kinder, as-

soziieren zunächst ein Märchenbild. Dann schon eher kohl’s Märchen, wie eberhard lenk auf nach-

frage zu antworten pflegt.

lieber eberhard, nachdem wir Dir seit Gründung der streetart Gallery hinterhergelaufen sind,

haben wir  uns eigentlich erst in diesen Monaten näher kennengelernt. Was die ganzen Zeit mich

beeindruckte, war Deine ansteckende, ungebrochene lust an der Malerei, die offensichtlich alle

handicaps des Älterwerdens mit einem Pinselstrich von der Palette strich, ich denke z.b. an das

ewige hoch und runter vom Gerüst. Das einzige, was Dich neben Wind und Wetter von der Wand

abhielt, war die liebevolle und gewissenhafte Verantwortung und Umsorgung Deiner familie, die

für Dich immer erste Priorität hatte.

Und trotz des  Drucks, vor einbruch der kalten tage das bild fertigzustellen, warst Du jedem, wirk-

lich jedem Passanten, freund und besucher  herzlich zugewandt und immer geduldig dabei, alle

wiederkehrenden, alle 1000 fragen wieder und wieder zu beantworten. Du hast hier auf dem bou-

levard nicht nur bewunderer, sondern auch freunde gefunden.

hier zeigt sich der großartige nebeneffekt an unserer streetart Gallery:  der künstler malt öffentlich,

für jedermann sichtbar, im offenen, luftigen straßenatelier. Der künstler als nachbar.  boulevard-
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besucher fanden sich  plötzlich und unverhofft als Gäste in lenks straßen-atelier wieder und kehr-

ten danach immer wieder in die birkenwerderstraße zurück, infiziert vom sympathischen künstler,

um in seinem bild die jeweiligen fortschritte zu entdecken und bewundern. 

Wann und wer hat schon mal als bürger die chance auf einen derartigen schulterblick? Wo sonst

besteht Gelegenheit, einem künstlerischen Prozess hautnah beizuwohnen und mit dem künstler

ins Gespräch zu kommen? ein Geschenk für beide seiten, auch für den künstler, sofern er ein kom-

munikator wie eberhard ist.

im gegenseitigen austausch zeigt sich einmal mehr, dass der boulevard neben seiner künstleri-

schen auch eine soziale intention hat: kunst ermöglicht begegnungen, fördert Dialoge über lokale

und kulturelle Grenzen hinweg. 

apropos: Gestattet mir hier einen kleinen einschub. 

Von beginn an reden wir initiatoren davon, dass sich der skulpturen boulevard als grenzüber-

schreitendes Projekt versteht. in unseren unruhigen, beängstigenden  Zeiten bekommt der begriff

»grenzüberschreitend« eine hässliche konnotation, so wie auch der begriff »Wende« nicht mehr

allein dem Mauerfall gehört, sondern seit diesem Jahr eine beunruhigende neue Definition erfährt,

die sogenannte   Zeitenwende. 

6



Das Projekt skulpturen boulevard zielt auf Zusammenhalt und nachbarschaft.  ich bin vom sozia-

len bindemittel der kunst fest überzeugt. Wohl kann kunst weltweite feindseligkeiten nicht ver-

hindern. aber wenn Menschen über kunst zusammenfinden, sich austauschen, ja auch diskutieren,

streiten, nehmen sie sich wahr. kriege werden geführt gegen ein unbekanntes Gegenüber. aus der

begegnung, dem kulturellen Diskurs, aber wächst achtung und respekt. Wegen kunst schießt man

sich nicht tot. kunst baut brücken unterhalb des radars der »großen« Politik. Momentan sind viele

brückenbauer unterwegs, die es zu stützen gilt. 

insofern ist unser boulevard , das gemeinsame Wirken von Wirtschaft , kommunen, Politik, künst-

lern und bürgern ein Glücksfall, für das wir initiatoren nicht genug dankbar sein können. ein großes

Glück im kleinen, dass es in Zeiten großer koordinatenverschiebungen zu bewahren gilt. kunst

verletzt keine Grenzen, weil kunst grenzenlos ist. kunst verteidigt die freiheit der Gedanken, ver-

teidigen wir überall die freiheit der kunst. Und damit auch uns.

lieber eberhard, ich wünsche mir und Dir, dass Dein kunstwerk noch viele besuchergenerationen

bewegt, irritiert und begeistert. nun bist du als künstler auch öffentlich wahrnehmbar in unseren

Orten angekommen. Und Du kommst an! lass die folgeaufträge nur so prasseln, nur setz kluger-

weise den bildflächen eine Obergrenze, damit Du nie wieder einen ganzen sommer mit Deiner fa-

milie und Deinen freunden verpasst.

am ende steht noch mal der Dank an unsere Unterstützer. 
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Zuallererst an die Jugend-, kultur-, sport- und sozialstiftung der Mittelbrandenburgischen spar-

kasse Mbs, wir freuen uns, herrn neupert, dass sie heute bei uns sind. Ohne hilfe der stiftung wäre

dieses kunstwerk nicht entstanden. Gleicher Dank gilt der firma Geißler für die Vorbereitung der

Wandfläche, den ewigen kampf gegegn die sprayerattacken und die wochenlange bereitstellung

eines Gerüstes, weiterhin auch an bernd tank (protect 95) für den anschließenden Grafitti-schutz. 

Und da wir heute so zahlreich versammelt sind, möchte ich auch unsere treuen regelmäßigen Un-

terstützer der ersten stunde erwähnen, die eMb, firma tharo, firma Gegenbauer, und dem Voll-

sortimenter netto, dem eigentümer dieser langen Wand. einer Wand, der hoffentlich bald weiteres

künstlerisch aufregendes Wachstum beschieden ist.

Zu unser aller freude.

Vielen Dank!
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